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Kirche und Welt
Kirche und Welt die beiden ſo oft in Gegenſatz zu ein

ander gebrachten Begriffe haben ſo lange ſie beſtehen noch
nichts von ihrer intimen Gegenſätzlichkeit verloren und doch
im letzten Grunde ſtreben ſowohl die Kirche wie auch die
Welt nach demſelben Ziele Gerade der heutige Tag
der Karfreitag der Kirche iſt dazu angetan eine Be
trachtung zu eröffnen um die Jnnigkeit der
Punkte klarzulegen auf denen ſich beide Tendenzen be
rühren und die Verſchiedenheit der Wege ſich vor Augen
zu führen die Kirche und Welt einſchlagen um der Menſch
heit die Erlöſung zu bringen Die Erlöſung des Menſchen
eſchlechts iſt der große Gedanke der durch die Jahrtauſende
indurch niemals unwirkſam geworden iſt der ſich in allen

Stufen der menſchlichen Entwicklung neu ausprägt der zu
den ewigen Fragen gehört welche die Menſchheit von An
beginn ihres Aufwärtsſtrebens unaufhörlich begleitet haben
Der Erlöſergedanke iſt nicht auf das Chriſtentum beſchränkt
Er iſt Gemeingut aller Religionen und gehört zu dem
Gemeinſchaftsſchatz aller Kulturen und Kulte Aber in der

e und in ſeinem geiſtigen Gehalt variiert er allent
alben und im Buddhismus hat er eine durchaus andere

Wertung als im Chriſtentum Auch in letzterem ſelbſt
hat die Idee der Erlöſung nicht ſtets die
gleiche Bedeutung gehabt und wie alle Begriffe zeigt auch
dieſer die Wandlungen auf die er im Laufe der Jahr
hunderte durchgemacht Von den einzelnen theologiſchen
und religionsphiloſophiſchen Kontroverſen und Theſen ſoll
hier nicht die Rede ſein Wie die Menſchen ſich wandelten
und differenzierten wie ſie andere wurden im Laufe der
Jahrhunderte wie ihre Kenntniſſe und Erkenntniſſe ſich um

e ſo vertiefte und erweiterte ſich auch in ihnen der
rlöſergedanke Kant Schleiermacher Hegel Strauß die

Orthodorxie und die freiſinnige Theologie ſie alle haben mit
dem Erlöſergedanken gerungen der die chriſtliche Kirche be
herrſchte und durchwehte von den Tagen der Gründung an
durch die Zeiten der Kirchenväter hindurch und der den
eigentlichen religiöſen Schatz des Chriſtentums ausmacht
Sie alle haben ſich in ihrer beſonderen Weiſe mit ihm ab
gefunden und ihn beſonders ausgebildet und ausgeprägt

Das Verlangen nach Erlöſung g allen zum geiſtigen
und ſeeliſchen Daſein erwachten Menſchen in mehr oder
minder ſtarkem Grade eingeboren Mag es ſich um Be
freiung von den Feſſeln der Natur um Loslöſung von den
Ketten geiſtiger Knechtſchaft um Heraushebung aus den
Banden geſellſchaftskultureller Sklaverei um moraliſche Er
weckung des Menſchen aus dem Schlummer einer egoiſtiſchen
Denk und Empfindungswelt oder um die Wappnung
des eigenen Jch gegen die Trugbilder des Lebens mit
der Rüſtung religiöſer Glaubensmacht handeln immer iſt
der Erlöſergedanke die Hoffnung auf innere und äußere
Befreiung das Agens das fortſchrittliche Moment in der
menſchlichen Entwickelung und er iſt es deshalb weil die
Erlöſung dem menſchlichen Geſchlecht in allen den genannten
Beziehungen wie eine Fackel voranleuchtet weil ſie wie das
Licht einer Hoffnung wirkt weil ſie das Ziel iſt das Zu
künftige um das die Menſchheit ſich müht und ringt Die
Sehnſucht nach Erlöſung iſt die große Befreierin des
Menſchengeſchlechts ſie iſt es welche die Menſchen durch die
Jahrtauſende hindurch alle Anſtrengungen erneuern ließ
um zu einer unantaſtbaren und ſicheren Grundlage für das
eigene Jch in dem vergänglichen Strudel der Welt zu ge
langen Sie iſt der wahre Bahnbrecher des Fortſchrittsder wirkliche Befreiungsantrieb aller neu auf die Schaubühne

des Lebens tretenden Generationen

gelangt Allſeitig herrſchte Uebereinſtimmung darüber daß der

Aber die Wege der Welt und die Wege der Kirche die zu
demſelben Ziele führen laufen getrennt Jſt die Tat der
Erlöſung für die Welt das Zukünftige das von dem
geheimnisvollen Wirken der fortwandelnden Entwickelung
Erwartete ſo iſt ſie in der einen Beziehung der
Religion für die Kirche das bereits Geſchehene das
abſolut vollendete und abgeſchloſſene Ereignis Was dort
Ziel alles Strebens iſt hier Reſultat und in der Ver
breitung der Anerkennung dieſes Dogmas findet dieKirche die innere Sefriedigung ihrer ar
menſchheiterneuernden Aufgabe deren Löſung die Laien
welt auf dem umgekehrten Wege zuſtrebt Gerade
in einer Zeit wie der heutigen wo die Spaltungs und
Trennungstendenzen durch die Führerkreiſe des kirchlichen
Lebens zittern iſt es nötig einen feſten Standpunkt gegen
über den mannigfachen firchlichen Jdeen und Fragen zu
gewinnen welche zum Teil bereits aufgerollt ſind und deren
weitere Aufrollung in naher Zukunft bevorſteht Je feſter
man auf dem erkannten Grunde ſteht deſto leichter wird es
dem Standpunkt der gegneriſchen Auffaſſung gerecht zu
werden Und da ergibt ſich denn daß wenn auch gewiß
die Wege verſchieden ſind doch der Weg beider der Kirche
ſowohl wie der der Welt dem gleichen Ziel der Wahrheit
zuſtrebt und daß in dieſem umfaſſenden Gedanken immer
an genug für eine Verſöhnung gefunden werden
ann

Nichts tut in unſerer gärenden Zeit welche die kritiſche
Sonde an alles legt mehr not als wahre beglückende
Toleranz wer in dem Nächſten das Streben nach dem hohen
Ziele achtet das mit dem eigenen Ziele identiſch iſt mag ihm
leicht die Verſchiedenheit des Weges verzeihen Daß aber
auch Chriſtus ſelbſt die Welt lehrte für die eigene Erlöſung
trotz des von ihm gebrachten Sühnopfertodes die eigene
Perſönlichkeit eit,zuſetzen das beweiſen zahlreiche ſeiner
Worte und das deweiſt u a anch das aus ſeinem Munde
ſtammende der geſamten Chriſtenheit geſchenkte Gebet das
Vaterunſer in welchem um die Erlöſung von allem Uebel
wie um eine noch in Zukunft bevorſtehende Befreiung
ebeten wird Niemals wird die Welt trotz aller reaktionären

Widerſtände aufhören im Sinne dieſer Erlöſerbitte für die
ethiſche geiſtige und materielle Erhebung der menſchlichen
Geſellſchaft tätig zu ſein und ſie wird dabei nur das gleiche
Ziel verfolgen wie die Kirche die ihre Aufgabe in der
religiöſen Erhebung des Menſchen ſieht F W

Deutſches Reich
Die Einigung der Freiſinnigen in Schleswig

Holſtein iſt perſekt
Die nur durch bedauerliche Mißverſtändniſſe zeitweilig in

Frage geſtellte Einigungsaktion zwiſchen der Deutſch Freiſinnigen
Partei Schleswig Holſteins und der Freiſinnigen Volkspartei iſt
in einer am 15 d M in Kiel ſtattgehabten Konferenz der
Vertrauensmänner beider freiſiuniger Gruppen an der in Ver
tretung der Centralleitung der Freiſinnigen Volkspartei
der Abg Kopſch teilnahm zu einem erfreulichen Abſchluß

Liberalismus nur dann Ausſicht habe in Schleswig Holſtein
wieder einen größeren parlamentariſchen Einfluß zu gewinnen
wenn er nicht erſt kurz vor den Wahlen ſondern jetzt ſchon in
vollſter Einmütigkeit die Anhänger des entſchiedenen
Liberalismus in allen Wahlkreiſen gegen die Gegner von rechts
und links in politiſchen Organiſationen einer der beiden Gruppen
ſammele Ueber die Arbeitsteilung zwiſchen beiden Gruppen
in den Schleswig Holſteiniſchen Wahlkreiſen iſt eine Verſtändigung
d folgende einſtimmig angenommene Reſolution erzielt
worden

Die Reichstagswahlkreiſe Flensburg Apenrade Schleswig

Eckernförde Eiderſtedt HuſumTondern ElmshornPinneberg
bleiben inbezug auf Aufſtellung der Kandidaten und Organi
ſation der freiſinnigen Volkspartei die Reichstags
wahikreiſe Dithmarſchen Steinburg Kiel Rendsburg Oldenburg
Plön Segeberg Lauenburg der deutſch freiſinnigen
Partei vorbehalten Die unterzeichneten empfehlen
ihren Freunden die rege Mitarbeit unter Leitung der be
ſtehenden Organiſationen Die gegenſeitige a
erfolgt nach Verſtändigung der Parteileitungen mit den Vor
ſtänden in den einzelnen Wahlkreiſen Eine Verſtändigung
über die Land tagswahlkreiſe ſoll ſpäter ſtattfinden

Dieſe politiſche Wahlarbeit ſoll in voller Harmonie miteinander
unter Anerkennung des früheren Beſitzſtandes ausgeführt
werden Die anweſenden Mitglieder der freiſinnigen Volks
partei legten entſchieden Gewicht darauf daß der Kreis Olden
burg Eutin auch der Volkspartei vorbehalten bleibe und die
Mitglieder der deutſch freiſinnigen Partei Schleswig Holſteins
erklärten daß ihre Partei in keiner Weiſe auf dieſen Kreis
Anſpruch erhebe

An der Konferenz und der Beſchlußfaſſung hat auch der der
Landesorganifation der DeutſchFreiſinnigen Partei Schleswig
Holſteins angehörende frühere Nationalſoziale Profeſſor Titius
Kiel teilgenommen Die Einigungsaktion erſtreckt ſich fomit
ohne Vorbehalt auf ſämtliche entſchieden liberalen Gruppen

Unter falſcher Flagge
Trotzdem die erſt vor wenigen Tagen bei der Kandidaten

Aufſtellung in Hameln Springe in die Erſcheinung getretene
Verbrüderung zwiſchen dem Bund der Landwirte und
der Deutſchen Mittelſtands Vereinigung den extrem
zünftleriſchen Charakter dieſer Handwerkervereinigung klar er
wieſen hat ſucht ihre Leitung doch nach wie vor gefliſſentlich die
Fiktion aufrecht zu erhalten daß die Mittelſtands Vereinigung
keinen beſtimmten parteipolitiſchen Charakter beſitzt Das iſt
aber nur inſoweit zutreffend als die Vereinigung zwiſchen
extremen Agrariern Antiſemiten und Konſervativen keinen
Unterſchied macht vielleicht auch einmal einen ſtark agrariſch
angehauchten Nationalliberalen unterſtützt immer aber unter der
Vorausſetzung daß der betreffende Kandidat ſich auf das durch
und durch zünftleriſch reaktionäre Programm der Vereinigung
verpflichtet Wie ſkrupellos die Herren ihre Agitation betreiben
zeigt recht anſchaulich eine Programmrede die der zweite Vor
ſitzende der Vereinigung Obermeiſter Rahardt der ja auch
an der Aufſtellung des agrariſch zünftleriſchen Kandidaten in
Hameln Springe hervorragenden Auteil hat dieſer Tage in einer
Verſammlung des niederſchleſiſchen Handwerksbundes in Liegnitz
gehalten hat Danach ſpekulert die Vereinigung darauf daß
wenn fich den in den Jnnungen jetzt organiſierten etwa 640,000
Handwerkern auch die Kleinkaufleute Beamte Gaſtwirte und
Lehrer anſchlöſſen die Vereinigung ſich bald zu einem politiſchen
Machtfaktor wie das Zentrum das ebenfalls von rechts und
links Wähler in ſich aufnehme entwickeln werde Die Beamten
Gaſtwirte und Lehrer werden ſich aber in threr erdrückenden
Mehrheit wohl ſchönſtens dafür bedanken einer Organiſation
Gefolgſchaft zu leiſten die ſich bei den Wahlen mit den
extremſten Schutzzöllnern und Lebensmittel Vertenrern verbündet
Aus der Aufzählung der einzelnen Programmpunkte ſeitens des
ſtellvertretenden Vorſitzenden geht nämlich hervor daß der
Mittelſtandsbund faſt alle ſpezifiſch agrariſchen
Forderungen des Bundes der Landwirte in ſein Programm mit
aufgenommen hat ſelbſt das Verbot bes Börſen
terminhandels in Getreide fehlt nicht in dieſem bunt
ſcheckigen Programm Geradezu koſtbar iſt ſeine Begründung
Während der Bund der Landwirte das Verbot des Getreide
terminhandels mit ſeiner angeblich preisdrückenden
Wirkung begründet fordert Herr Rahardt das Verbot des
ſelben damit dem Volke nicht das wichtigſte Nahrungsmittel
verteuert wird Dieſe Art Stimmungsmache und
ſpekulativer Arbeitsteilung zwiſchen Bündlern und Zünftlern iſt
ein wahres Kabinettsſtück politiſcher Falſchmünzerei die auf
jeden der die politiſche Ebrlichkeit aus dem Wahlkampfe nicht
ausgeſchaltet wiſſen möchte nur einen abſtoßenden Eindruck
machen muß
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Der Kreuzestod Chriſti in der Kunſt
Von Georg Buß

Zur Oſterzeit wendet ſich der Blick zur Schädelſtätte nach
Golgatha Der Kreuzestod Chriſti iſt von allen vier Evan
geliſten mit erſchütternder Gewalt geſchildert Groß und
erhaben ſchied der Verkünder der ewigen Wahrheit aus den
Drangſalen der Welt um nach Erfüllung ſeiner Miſſion zum
göttlichen Frieden einzugehen Die Menſchen aber die da
geſpottet und gezweifelt hatten wandelten allmählich ihre
Gedanken und ſprachen wie der römiſche Centurio der mit
ſeinen Kriegsknechten am Kreuzesſtamm Wache gehalten
Wahrlich dieſer iſt Gottes Sohn geweſen
Eine ſiegreiche Macht ging von dem Nazarener aus ſie

zertrümmerte unter dem Panier des ethiſchen Jdeals des
Sozialismus die alte Welt und eroberte Länder und Herzen
ſie warf den Strahl der Hoffnung in das dunkle Leid der
Schwachen Elenden und Enterbten und wandte ſich drohend
gegen die Starken und Trotzigen die von ihrem grauſamen
Egoismus nicht laſſen wollten Groß und erhaben iſt die
Lehre mit den Armen ſein Brot zu teilen und ihre Tränen
zu trocknen Allen die da mühſelig und beladen waren
mußte des Nazareners Predigt eine wahrhaft göttliche
dünken

Wie hätte da die Kunſt die ſo innig mit der Volksſeele
et und ihr Jdeal im Schönen und Wahren

ucht des Mannes von Golgatha vergeſſen können Mochten
auch ihre Jünger anfänglich in heiliger Scheu die Darſtellung
der unſäglichen Leiden des Heilverkünders verme den ſo
überwanden doch bald die Glut ihrer Begeiſternng und die

Kraft ihrer Phantaſie alle Bedenken ſie ſuchten im voll
kommenſten Einklang mit der Jnnerlichkeit des Chriſtentums
welche ſo hoch über der Aeußerlichkeit der antiken Religionen
ſteht die tiefe Tragik im Dulden und Tragen des Helden
von Golgatha in Stein und Farbe zum ſichtbaren Ausdruck
zu bringen So entſtand neben den Darſtellungen der
übrigen Leiden auch die des Kreuzigungstodes allen Gläubigen
als eine ſtumme aber tief zur Seele ſprechende Predigt von
des Nazareners hingebender Liebe

Genau zu beſtimmen wann die Tragödie von Golgatha
zum erſten Male bildlich geſchildert wurde iſt nicht möglich
Immerhin iſt die Annahme gerechtfertigt daß ſich die
Künſtler mit dem gewaltigen Vorwurfe ſchon vor dem
5 Jahrhundert befaßt haben und daß demnach dieKreuzigungsbilder altchriſtlichen Urſprungs ſind Vornehm
lich gründet ſich dieſe Annahme auf die Darſtellung der
Tür von St Sabina in Rom und eines im Beſitze
des Britiſchen Muſeums zu London befindlichen
Elfenbeinreliefs

St Sabina die ſchönſte und bedeutendſte Kirche auf
dem Aventin wurde in der erſten Hälfte des 5 Jahr
hunderts unter Cöleſtin J oder Sixtus III erbaut und der
unter Kaiſer Hadrian den Märtyrertod geſtorbenen Römerin
Sabina geweiht Jhr Stifter war wie die muſiviſche
Jnſchrift oberhalb der Haupttür kündet der Presbyter
Petrus von Jllyrien Urſprünglich beſaß das Gotteshaus
eine mit reliefierten Darſtellungen geſchmückte Bronzetür
dieſe aber iſt etwa um das Jahr 1200 durch eine anſcheinend
ſehr genaue Nachbildung in Holz erſetzt worden die ſich
bis auf den heutigen Tag erhalten hat und für die Alters
beſtimmung der künſtleriſchen Motive wichtige Anhalts
punkte bietet

Was aus jenen fernen Tagen an maleriſchen Dar
ſtellungen der Frersipung erhalten iſt gehört dem Gebiete
der Miniaturmalerei an Eine der älteſten iſt ent

halten in einem 586 von dem Prieſter Rabula des St
Johanniskloſters zu Zagba in Meſopotamien geſchriebenen
ſyriſchen Evangeliarium das in der Laurenzianiſchen
Bibliothek zu Floren z bewahrt wird Deutlich erkennbar
iſt daß Formgebung und Gewandung noch unter der Nach
wirkung des Klaſſizismus ſtehen Erſichtlich hat ſich der
Miniaturiſt bemüht in der figurenreichen Darſtellung das
Ergreifende des Vorganges zum vollen Ausklang zu bringen
ohne jedoch dieſes Ziel zu erreichen Ein ſolches Vermögen
war ja erſt beſchieden der ſpäteren Kunſt deren Ausdrucks
fähigkeit wuchs je mehr ſie an der Natur und an feinem
geiſtigen Leben erſtarkte Gleichwohl geht ſchon durch die
Malerei des Rabula ein Zug ins Große und Feierliche der
weſentlich durch die ſymmetriſche geradezu architektoniſch
anmutende Anordnung der Gruppierung erreicht iſt Links
im Bilde ſtehen die Mutter Jeſu und Johannes rechts
Maria Magdalena Maria und Salome Zwiſchen beiden
Gruppen ragen die drei Kreuze das mittelſte mit dem Er
löſer höher als die beiden der Schächer Zur einen Seite
des Gekreuzigten ſteht der legendare Longinus die Lanze
in Jeſu Bruſt ſtoßend zur anderen Seite der legendare
Aemilius mit einem Rohr den in Eſſig getauchten Schwamm
zum Munde Jeſu emporreichend und am Fuße des Kreuzes
tammes hocken drei Kriegsknechte eifrig um den Rock des
Gekreuzigten feilſchend Jm Hintergrunde ragen zwei
Berge zwiſchen denen am Himmel Sonne und Mond ſicht
bar ſind So iſt das Gleichgewicht vortrefflich gewahrt und
zum weſentlichſten Wirkungselement der Kompoſition ge
worden

Nicht minder intereſſant iſt die Darſtellung in ihren Einzel
heiten mag auch die Pſyche bis auf das ſchmerzlich ver
zogene Antlitz des einen der beiden Schächer nicht im ge
ringſten geweckt ſein Aber die Geſten insbeſondere die

andern Soldaten ſind ausdrucksvoll Auch die
Kop wendung der rechts ſtehenden Frauen nach oben zum
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Ein bayriſches Reſervat zum Toleranzantrag
Man muß die Dinge nicht nur vom katholiſchen Standpunkt

aus betrachten ſondern auch vom bayriſchen Das Schlag
wort findet ſich in einem bochultramontanen Organ und es
richtet ſich ſo ſchreibt die Magdeb Ztg gegen nichts Ge
ringeres als gegen den Tolexanzantrag des Zentrums
Wie dort ausgeführt wird ſoll jener wohlgemelnte Antrag
eine unitariſche Gefahr bergen die Kompetenz des Reiches
erſtreckte ſich bis hierher nicht auf die kirchlichen Angelegen
beiten die lediglich Landesſache waren durch den Zentrums
antrag würde alſo ein im föderaliſtiſchen Sinne bedenkliches
Novum geſchaffen werden Die Auffaſſung kann immerhin ein
gewiſſes Jntereſſe beanſpruchen Das ſo gründlich föderative
Reichstagszentrum iſt auf dieſen Einwand gegen ſeinen Antrag
wohl kaum gefaßt geweſen

Die Nene Zeit in Nöten
Während die Abonnentenzahl der ſozialdemokratiſchen Tages

preſſe in den letzten Jahren einen rapiden Aufſchwung genommen
hat dergeſtalt daß der Vorwärts in wenigen Wochen die
Zabl von 100,000 Abonnenten überſchritten haben dürſte und
die Parteileitung in ihrem letzten Vierteljahrsbericht mit Be
friedigung konſtatieren konnte daß nunmehr ſämtliche bisher
unr 2 oder 3 mal in der Woche erſchienenen Blätter in Tages
blätter umgewaudelt worden ſind läßt die Verbreitung und die
Abonnentenzahl der periodiſch erſcheinenden wiſſenſchaft
lichen Preßorgane der Sozialdemokratie noch immer ſehr viel
zu wünſchen übrig Insbeſondere iſt der Leſerkreis der Neuen
Zeit des Hauptorgans des theoretiſchen Marxismus zum
großen Leidweſen der Parteileitung trotz der von den einzelnen
ſozialdemokratiſchen Parteiorganiſationen für dasſelbe gemachten
intenſiven Propaganda immer noch ein ſehr beſchränkter und
wie ein vom Parteivorſtand erlaſſenes Rundſchreiben klagt
noch keineswegs der Stärke der Partei entſprechender Wer
die Neue Zeit aus beruflichen Gründen gezwungen iſt ſtändig
zu leſen wird ſich über dieſe Erſcheinung gar nicht wundern
Auch dem bildungsbungrigſten ſozialdemokratiſchen Arbeiter wird
auf die Dauer das literariſche Klopffechtertum des Herrn
Mehring und der trockene Doktrinarismus des Herrn Kautsky,
die der Nenen Zeit ihren geiſtigen Stempel aufdrücken auf
die Nerven fallen Das iſt jedenfalls nicht der Ton mit dem
die Neue Zeit ſich abgefehen von den in der Partei agi
tatoriſch tätigen Genoſſen viel Sympathien erwerben kann
Die Breslauer Volkswacht geniert ſich auch nicht im An
ſchluß an den Abdruck des Zirkulars des Parteivorſtandes der
Katze die Schelle umzuhängen und den tieferen Grund für die
geringe Abonnentenzahl der Neuen Zeit aufzudecken Das
Breslauer ſozialdemokratiſche Blatt wünſcht daß in der Neuen
Zeit etwas mehr Leben und Urſprünglichkeit nicht nur die
graue Theorie herrſcht Der Breslauer Sozialdemokratiſche
Verein hat wie die Breslauer Volkswacht mitteilt erſt kürzlich
ein Jahr lang für jeden Diſtrikt ein Exemplar der Neuen
Zeit abonniert und ſie allen Mitgliedern zur Verfügung ge
ſtellt leider mit dem Erfolg daß die Exemplare durch die
Bank ungeleſen blieben Es kam ſchließlich der Antrag die
Einrichtung wieder aufzugeben und der Antrag fand einſtimmige
Annahme Dazu wäre es nicht gekommen wenn der Jnhalt
der Neuen Zeit bei den Arbeitern etwas mehr Jntereſſe
hervorgerufen hätte Dieſe boshafte Jndiskretion des
Breslauer reviſioniſtiſchen Blattes dürfte wahrſcheinlich ſehr
bald einen neuen Wutanfall der Herren Mehring und Kon
ſorteu heavorrufen

Südweſtafrikn
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Auf Patronille

am 1 April 1905 bei Geidam gefallen Leutnant Wilhelm
Bandermann geb am 30 März 1880 zu Berlin früher
TelegraphenBataillon Nr 2 Unteroffizier Sophus Heuer
geb am 78 Januar 1883 zu Hannover früher im Jnfanterie
Regiment Nr 97 Reiter Wilhelm Stein geb am 27 Sep
tember 1883 zu Barmen früber Dragoner Regiment Nr 4
Unteroffizier Ludwig Schumann geb am 25 Auguſt 1878 zu
Beſelin früher Pionier Bataillon Nr 9 Gefreiter Georg
Wernthaler geb am 31 Oktober 1883 zu Landshut früher
königl bayer 3 Pionier Bataillon Reiter Paul Mewius
geb am 21 Dezember 1882 zu Aſchersleben früher Jnfanterie
Regiment Nr 140 Verwundet Gefreiter Albert Enßle
geb am 29 Juli 1879 zu Heubach früher im königl württem
bergiſchen Ulanen Regiment Nr 19 leicht Streifſchuß rechte
Hüfte Jm Gefecht am 13 April 1905 bei Thanarob ge
fallen Oberveterinär Adam Hagemeier geb am 20 Juli
1876 zu Ellerberg früher Feldartillerie Regiment Nr 27
Unteroffizier Otto Kraatz geb am 3 Auguſt 1877 zu Branden
burg irüher Küraſſier Regiment Nr 6 Gefreiter Gottlieb
Weimar geb am 12 April 1882 zu Unterheinrieth früher
im Königl württemb Jnfanterie Regiment Nr 122 Reiter
Ernſt Käſeberg geb am 12 Januar 1883 zu Wolfenbüttel
früher Jnfanterie Regiment Nr 92 Verwundet Gefreiter
Hermann Köttgen geb am 18 Oktober 1881 zu Kettenis
früher Dragoner Regiment Nr 15 ſchwer Schuß in den
rechten Unterſchenkel Reiter Georg La as geb am 14 Oktober
1884 zu Leipzig früher Telegraphen Bataillon Nr 3 ſchwer
Schuß in den Unterkiefer Reiter Paul Dietrich geb am
9 Dezember 1883 zu Leipzig Reudnitz früher Telegraphen
Batgillon Nr ſchwer Schuß in den linken Oberſchenkel
Reiter Franz Neff geb am 15 Oktober 1883 zu Weier früher

Oberſchenkel Beim Ueberfall der Farm Ondekarimba am
13 April 1905 gefallen Reiter Hermann Krebs geb am
23 Fehruar 1882 zu Weeden früher Train Bataillon Nr 1
Unteroffizier Fritz Bernſchein geb am 7 Februar 18 0 zu
Eckartsberga früher im dern n Nr 170 iſt am
16 April 1905 im Lazarett Windhuk au Typhus geſtorben

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Die Frankfurter Zeitung entnimmt dem Privatbriefe eines

württembergiſchen Hererokämpfers folgendes Wie
wir mit der Bekleidung beſtellt ſind ſpottet überhaupt jeder
Beſchreibung zerfetzt und zerlumpt Am ſchlimmſten iſt es
mit der Wäſche die können verſchiedene nicht mehr waſchen
ſonſt hat man die Fetzen in den Händen

Hierzu wird bemerkt daß die nach Südweſtafrika abgehenden
Mannſchaften bei der Ausreiſe u a mit folgenden Bekleidungs
ſtücken verſehen wurden Ein Kordwaffenrock eine Kordreithoſe
eine lange Kordhoſe drei Feldanzüge ein Mantel ein Paar
Reitſtiefel ein Paar Jnfanterieſtiefel ein Paar Lederſchnürſchuhe
ſechs Hemden ſechs Unterhoſen ſechs Paar Strümpfe zwei
Handtücher eine Leibbinde ſechs Taſchentücher und vier wollene
Decken Außerdem ſteht der Truppe im Schutzgebiet zur Er
gänzung defekt gewordener Stücke der volle etatsmäßige Jahres
bedarf an Bekleidung und Ausrüſtung zur Verfügung

J
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Die marokkaniſche Frage

Delcaffes Rede
Die geſtrige Kammerdebatte hat wie uns ein Privattelegramm

aus Paris meldet die Anſchauungen in der franzöſiſchen Preſſe
für die Politik Delcaſſes nicht geändert Die Mehrzahl der
Blätter mit Ausnahme der als offiziös geltenden ſprechen ſich
über die Darlegungen Delcaſſés abfällig aus So ſchreibt Clé
menceau in der Aurore Dank der Jntervention Rouviers iſt
Delcaſſé noch offiziell Miniſter des Auswärtigen aber wenn
Ronvier am Rnuder bleiben will dann muß er unverzüglich einen
Erſatz für Delcaſſé ſuchen Der Gaulois meint die
geſtrige Sitzung in der Kammer habe einen peinlichen Ein
druck hinterlaſſen Delcaſſs der ſehr ſcharf angegriffen wurde
habe ſich ſchlecht verteidigt Die Proteſtrufe der Gegner ins
beſondere das Schweigen ſeiner Freunde hätten ihm zu ver
ſtehen gegeben daß er verurteilt ſei

Jn ſeinen Depeſchen über die geſtrige Sitzung nennt der
Pariſer Korreſpondent des Berl Tagebl charakteriſtiſch daß
ſämtliche Redner die das Wort ergriffen alſo die Nationaliſten
Boni de Caſtellane Archdeacon und Tournade ebenſo wie die
Sozialiſten Jaurss Vaillant und Preſſenſs und der Progreſſiſt
Deschanel gegen Delcaſſé auftraten und nur Rouvier Delcaſſé
verteidigte Sogar der offiziöſe Temps deutet an daß wäb
rend der Vormittagsſtunden die Stellung Delcafſés bedroht
war Jn Rouviers ganzer Rede kamen zwei Erklärungen
immer wieder vor die Erklärung daß die Regierung zu jeder
Verhandlung bereit ſei und die Erklärung daß die Regierung
ſfolidariſch ſei Wie dem gemeldet wird bildeten
ſich nach Delcaſſes Rede im Saale Gruppen in denen eine
gegen Delcaſſe gerichtete Tagesordnung Leſprochen wurde
Ronvier wußte dies und begann in ſeiner reſoluten Manier
direkt mit der Frage Wollen Sie einen Perſonenwechſel
Jch decke mit meiner Verantwortlichkeit alle Kabinettsmitglieder
Jeder folgende Satz der Rouvierſchen Rede wurde durch Sehr
gut von allen Seiten unterbrochen Beſonderen Beifall der
Oppoſition fanden die Worte des Konſeilchefs Das Ver
gangene kann ich nicht ungeſchehen machen dies antworte ich
den Herren welche bemängeln daß die Verhandlungen mit
Deutſchland zu ſpät begannen Man überläßt alſo wie das
beliebte Schlagwort lautet dem Lande ſich eine Meinung zu
bilden das heißt die Diskuſſion wurde ohne Tagesordnung
geſchloſſen Wenn etwas dem Eindruck der Rouvierſchen
Rede Eintrag tun kann war es der ganz überflüſſige Hinweis
auf die ungünſtige Lage Rußlands durch welche Deutſch
land augenblicklich zu ſeinen Forderungen ermutigt wurde
Gerade vom Leiter der Finanzen Frankreichs hätte man ein
ſolches Wort in dieſem Augenblick da Rußland eine entſcheidende
Wendung des Kriegsglücks erhofft nicht erwartet

König Eduards Beſuch in Algier
Der Daily Graphic kommt in ſeinem Leitartikel auf den

Beſuch König Eduards in Algier zu ſprechen und meint der
ſelbe ſei ein neuer Beweis für die außerordentlich große
Freundſchaft die zwiſchen Frankreich und England
beſtehe Man werde vielleicht dieſen Beſuch auch mit der un
alückſeligen Demonſtration des deutſchen Kaiſers in Tanger in
Verbindung bringen und wenn das der Fall ſei dann hätten
ſich die Deutſchen das nur ſelbſt zuzuſchreiben aber es ſei wahr
ſcheinlich daß der Beſuch auf alle Fälle abgeſtattet worden
wäre Da aber die Affäre von Tanger ebenſo wie in England
auch in Frankreich eine tiefe Entrüſtung hervorgerufen habe ſo
komme natürlich jeder neue Beweis für die Freundſchaft der
beiden Länder ſehr willkommen Das Blatt meint dann weiter
die ganze Geſchichte habe den Deutſchen jedenfalls
mehr geſchadet als irgend jemandem anders ſie habe
Deutſchland mehr iſoliert als irgend ein andererTelegraphen Bataillon Nr 3 leicht Fleiſchſchuß in den linken

Kreuz iſt von großer Naturwahrheit Auffällig iſt nur daß
die Mutter Jeſu teilnahmslos zum Bilde hinausſchaut
während Johannes etwas ängſtlich und gebückt dabeiſteht
Jn ihren Koſtümen der langen Tunika und der über den
Kopf gezogenen Palla nehmen ſich die Frauen ganz römiſch
aus Sie befolgen auch die feine Sitte indem ſie die Hände
im Mantel verborgen halten

In der Geſtalt des Gekreuzigten gibt ſich das Leiden nur
in der ſeitlichen Neigung des vom Nimbus umgebenen
bärtigen Hauptes zu erkennen Das Haar wallt lang bis
zur Schulter herab Hände und Füße ſind von den vier
Nägeln durchbohrt Der Körper iſt im Gegenſatze zu den
nur mit einem Lendenſchurze verſehenen Schächern in eine
ärmelloſe Tunika gehüllt die bis zu den Knöcheln herab
reicht und vorn gleich der Tunika der römiſchen Amts
perſonen mit zwei langen ſenkrechten Streifen dem ſoge
nannten Clavus geſchmückt iſt Die Jnſchrift Der
König der Juden ſteht oberhalb des Nimbus und der
griechiſche Name Loginos über dem Kopfe des Mannes
mit der Lanze

Faſt anderthalb Jahrtauſende ſind über das Bild dahin
gegangen Eine noch ältere Miniaturdarſtellung der
Kreuzigung läßt ſich mit Beſtimmtheit nicht nachweiſen
Man begreift daher welcher hohe Wert dem Evangeliarium

Fehler der ſeit Bismarcks Fall in Berlin gemacht

wurde Nur ein paar Mauren hatten Gefallen an dem
Verſuch gefunden in dieſem Barbarenſtaat für das offene
Tor zu plädieren Selbſt Rußland um deſſen Liebe man in
den letzten Monaten ſo geworben habe ſei es nicht eingefallen
ſich in dieſer Angelegenheit auf die deutſche Seite zu ſtellen
Unter dieſen Umſtänden ſei es ſehr begreiflich daß das freund
liche Entgegenkommen welches Delcaſſé jetzt dem deutſchen Bot
ſchafter in Paris gezeigt habe in Berlin ein Gefühl der Er
leichterung hervorrief Es ſei auf dieſe Art Deutſchland
wenigſtens möglich gemacht worden den Schein zu wahren
Durch die Großmut des franzöſiſchen Miniſters des
Auswärtigen ſei es dem Deutſchen Reich wenigſtens erſport
worden ſich ganz lächerlich zu machen Herr Delcaſſs könne es
ſich aber auch leiſten großmütig zu ſein denn er habe ſein
Spiel vollkommen gewonnen

Weiter kann der Daily Graphic die Verkennung der Situation
kaum treiben als hier geſchehen iſt
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Der König und die Königin von England ſind Donnerstag
nach Bougie abgereiſt

Der König von England in Paris
Die Ankunft des Königs von England in Marſeille iſt für den

28 d M angekündigt Man erwartet daß der König ſich
48 Stunden in Paris aufhalten werde

Der engliſche Tibet Vertrag
Ein Telegramm welches der Korreſpondent der Daily Mail

aus Simla ſendet beſagt es ſei abſolut unwahr daß man nun
mehr die Einrichtung von Marktplätzen in Tibet
aufgegeben habe und daß dieſe Bedingung aus dem Vertrag mit
Tibet geſtrichen worden ſei Jm Gegenteil beide Märkte die
in dem Vertrag erwähnt worden ſeien ſeiten bereits in vollem
Schwung und beide ſeien von außerordentlicher Bedeutung für
die Entwicklung des indiſchetibetaniſchen Handels Kapitän

Connor ſei in Gyenangtſe und ein eſngeborener Agent in
Gantok und keiner von beiden werde ſeinen Poſten verlaſſen
Die Verhandlungen mit China über die Unterſchrift für den
Vertrag zwiſchen Tibet und England gingen noch immer fort
Der chineſiſche Geſandte Tang werde in aller Kürze von Cal
cutta wieder nach Simla zurückkehren um mit der indiſchen
Regierung weiter zu verhandeln er habe in Simla bereits ein
Haus gemietet in welchem er während der Verhandlungen zu
reſidieren gedenke

Das engliſche Fremdeneinwanderungsgeſetz
Die engliſche Regierung hat endlich die verſprochene Vorlage

gegen die Fremdeneinwanderung eingebracht Jm vorigen
Jahre lag dem Unterhaus bekanntlich bereits ein ſolches Geſetz
vor es war aber ſo ungeſchickt abgefaßt daß es ſich unmöglich
hätte durchführen laſſen und ſo ließ es Mr Balfour wieder
fallen allerdings nur unter dem ausdrücklichen Verſprechen in
dieſem Jahre eine geeignetere Vorlage einzubringen Ob die
neue Vorlage die der Miniſter des Jnnern einbrochte mehr
ihrem Zweck entſprechen wird iſt eine Frage die ſich erſt ſpäter
wird entſcheiden laſſen ſie hat aber wenigſtens den einen Vor
teil bedeutend einfacher zu ſein als ihre Vorgängerin Die
Oppoſition hat übrigens bereits angekündigt daß ſie bei der
zweiten Leſung die gleich nach Oſtern ſtattfinden ſoll dem
Geſetz einen energiſchen Widerſtand entgegenſetzen will

Was nun die vorgeſchlagenen Beſtimmungen anbetrifft ſo
ſollen künftighin Auswanderer von dem Kontinent nur in acht
Häfen gelandet werden in welchen ſich beſondere Beamte für
die Kontrolle der Einwanderung befinden werden Kein Fremder
darf dann ohne die Erlaubnis dieſes Beamten landen Und
dieſe Erlaubnis darf nicht gegeben werden ehe der betreffende
Einwanderer von einem beſonders dazu angeſtellten Arzt unter
ſucht iſt Außerdem kann der Beamte die Einwanderung ver
bieten wenn der betreffende Einwanderer nicht nachweiſen kann
daß er die Mittel beſitzt hier für ſein Fortkommen zu ſorgen
zweitens wenn er an einer Geiſteskrankheit leidet oder ſonſt
unfähig iſt zu arbeiten und endlich wenn er im Ausland bereits
wegen eines Verbrechens beſtraft worden iſt wegen deſſen
Großbritannien ausliefern würde Politiſche Verbrechen
ſind hiervon aber aus genommen Die politiſchen
Flüchtlinge ſollen einen beſonderen Schutz finden Sie
ſollen auf keinen Fuß zurückgewieſen werden wenn ſie nach
weiſen können daß ſie nach England nur aus dem Grunde
kommen weil ſie ſich der Verfolgung wegen eines politiſchen
Verbrechens entziehen wollen Jm Fall die Landung verweigert
wird ſoll der Kapitän des Schiffes auf welchem der Betreffende
gekommen iſt die entſtehenden Koſten für die Zurückſendung
tragen und wenn er dazu nicht imſtande iſt die Geſellſchaft der
das Schiff gehört Was Ausländer anbetrifft die bereits in
England leben ſo ſoll der Miniſter des Jnnern das Recht haben
einen jeden auszuweiſen der in England wegen eines Vergehens
oder Verbrechens mit Gefängnis beſtraft wird Auch die Polizei
richter ſollen in gewiſſen Fällen das Recht haben anſtatt oder
zuſammen mit der Strafe die ſie verhängen die Ausweiſung
anzuordnen Auch wenn ein Ausländer innerhalb dreier Monate
von der Gemeinde ſo unterſtützt wird daß er wäre er ein
britiſcher Untertan das Wahlrecht verlieren würde ſo kann er
ausgewieſen werden Vorläufig ſollen Ausländer nur in den
nachfolgenden Häfen gelandet werden Leith Tyne Grimsby
Hull Harwich Newhaven Southampton und London

Sohnes Karls des Großen und das aus St Denis
ſtammende Evangeliarium Franz II beide in der
Pariſer Nationalbibliothek ferner das in der
Schatzkammer zu München aufbewahrte Gebetbuch
Karls des Kahlen aus dem Großmünſter zu Zürich
das Pſalterium Ludwigs des Deutſchen und die
Evangelienharmonie des Ottfried zeigen zur
Genüge wie die Miniatoren die frühere Scheu vor der
Schilderung der Kreuzigung und überhaupt der Leidens
geſchichte ſchon längſt überwunden hatten Sie bevorzugten
einen gewiſſen Typus der Darſtellung indem ſie die Schächer
fortließen dem bärtigen Gekreuzigten ſtatt des Rockes das
ſchlichte Lendentuch gaben die Mutter Jeſu links und
Johannes rechts vom Kreuze aufſtellten eine Schlange als
Sinnbild des vom Erlöſer überwundenen Prinzip des Böſen
um den Kreuzesſtamm wanden und das aus den Wunden
des Gekreuzigten ſtrömende Blut von heiligen Geſtalten in
Schalen auffangen ließen Aber nicht nur die Miniatur
ſondern auch die Wandmalerei der karolingiſchen
Zeit ſtellte die Paſſion mit ihrer höchſten tragiſchen Epiſode
der Kreuzigung dar Datz die Wandmalerei damals bereits
geübt wurde lehren ſchriftliche Zeugniſſe aus jenen Tagen
Und eins von ihnen das Loblied des Ermoldus Nigellus
auf Ludwig den Frommen gibt Kunde davon daß diedes Rambula beigemeſſen wird Gleich den anderen koſt

baren Codices die in der Laurenzianiſchen Bibliothek zu
Florenz vereint ſind iſt denn auch dieſes unſchätzbare Werk
zu ſeiner höheren Sicherheit an eine Kette gelegt

In der Zeit der Merovinger hat ſich die Miniatur gleich
falls mit der Schilderung der Kreuzigung Chriſti befaßt
Jedoch erblühte friſches Leben in der Kunſt erſt in den
Tagen Karls des Großen deſſen Vorliebe für ſchöw ge
ſchriebene und geſchmückte Bücher einen kräftigen Aufſchwung
der Schreibſchulen und der Miniaturmalerei bewirkte Das
berühmte Sakramentarium des Drogo eines im

Kirche und der Palaſt zu Jngel heim mit Wandgemälden
geſchmückt waren unter denen eine Kreuzigung nicht fehlte

Was im erſten Jahrtauſend chriſtlicher Zeitrechnung die
Herzen ſchlichter Künſtler im Mönchsgewande bewegt hatte
wurde das Erbteil zahlreicher Meiſter im folgenden Jahr
tauſend mit Pinſel und Meißel führten ſie die chriſtliche
Kunſt zu immer höherer Vollendung empor Bereits um die
Wende des 13 Jahrhunderts trat Giotto auf mit genialer
Kraft die Malerei aus den Feſſeln der älteren Kunſtübun
erlöſend Seine Schöpfungen in der Kapelle dell Arena zu

Jahre 855 als Biſchof von Metz geſtorbenen natürlichen

J

Padua können geradezu als Markſteine einer neuen
Richtung in der künſtleriſchen Behandlung der Paſſion
gelten Der machtvoll ſich emporringenden Plaſtik erſtanden
gleichfalls geniale Meiſter unter ihnen hundert Jahre ſpäter
der Florentiner Don atello der die tiefe Tragik der
Kreuzigung wahrhaft groß und dramatiſch in dem figuren
reichen Bronzerelief von San Lorenzo zum Ausdruck ge
bracht hat Alle dieſe Werke zeigen daß in der ganzen An
ordnung der Szene gewiſſe Aenderungen zur allgemeinen
gültigen Annahme gelangt waren man ſetzte dem Ge
kreuzigten die Dornenkrone aufs Haupt legte ihm die Füße
übereinander ſo daß ſie nur durch einen einzigen Nagel
durchbohrt wurden und ließ unter der Gruppe am Kreuzes
ſtamm die früher häufig dargeſtellten Figuren der Syna
goge und der Kirche dieſe ſymboliſiert durch eine Jungfrau
mit Kelch jene durch einen Hohenprieſter fortfallen

Nach Giotto und Donatello folgten unter den Jtalienern
Maſolino Perugino Raffael und Tintoretto
und unter den Niederländern und Deutſchen der Meiſter des
Pähler Altars die Gebrüder Van Eyck Rogier van der
Weyden Dürer und Rubens mit ihren gewaltigen
Kreuzigungsbildern Neben ihnen haben ſich noch zahlreiche
andere Meiſter mit dem erſchütternden Stoff beſchäftigt
Auch in unſeren Tagen hat die Tragik von Golgatha
hervorragende Meiſter angezogen erinnert ſei nur an
Gabriel Max der ſie mit myſtiſchem Zauber umgeben
und an Piglhein der ſie ſogar zum Vorwurfe eines
koloſſalen Rundgemäldes gewählt hat Und ſo lange die
Lehre von der allbarmherzigen Liebe gilt werden ſich auch
noch immer Künſtler finden welche die Kreuzigung des
Nazareners der durch ſeinen Tod den höchſten Beweis derLiebe zur Menſchheit gegeben hat zu den vornehmſten Gegen

ſtänden ihres Pinſels oder Meißels zählen
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n ſeiner Einführungsrede ſetzte der Miniſter auseinander
daß die Zahl der Einwanderer im Jahre 1904 194 986 betrug
gegen 114,193 im Jahre 1899 und 85,059 im Jahre 1895
ahlen die aber ſehr unzuverläſſig ſind da ſich bei der gegen

wärtigen Kontrolle kaum feſtſtellen läßt ob die Leute in
England bleiben oder nach Amerika und anderen Ländern
weiter gehen Der Miniſter ſelbſt gab zu daß von der letzt
jährigen Zahl über 100,000 nur Durchreiſende und Matroſen
ſeien Er legte beſondere Betonng darauf daß die Verbrechen
nnter den Ausländern in den letzten Jahren außerordentlich
zugenommen haben und daß die Zahl der Fremden in den
engliſchen Gefängniſſen ſehr zunehme Und gegen den fremd
ländiſchen Verbrecher ſolle ſich dieſes Geſetz in erſter Linie
richten Gleichzeitig ſolle aber auch die Fremdeneinwanderung
etwas eingedämmt werden

Die Lage in Rußland
Die Stadt Jeliſabetopol iſt da infolge eines Ausſtandes

der Eiſenbahnangeſtellten der Eiſenbahnbetrieb ein
geſtellt werden mußte ſeit vier Tagen ohne Poſt Der
Gouverneur hat amtlich feſtgeſtellt daß der Ausſtand einen rein
wirtſchaftlichen Charakter trägt

Jwan Kolajew
Ueber die Verhandlung gegen den Mörder des Groß

fürſten Sergius wird dem Lok Anz aus Petersburg noch
richtetver oigſeiv hatte ſeinen Verteidigern Mandelſtamm und Schdanow

das Ehrenwort abgenommen daß ſie keine Appellation anmelden
und keine Bitte um Milderungsgründe vorbringen würden
Dasſelbe tat er auch bei ſeiner Begegnung mit Mutter und
Schweſter Bei der Verleſung des Urteils wurden die Türen
des Gerichtsſaales zwar geöffnet doch das Publikum nicht zu
gelaſſen Die ganze Gerichtsverhandlung hatte bis dahin bei
geſchloſſenen Türen ſtattgefunden Nur die Mutter Kolajews
durfte der Verhandlung bis zum Schluß beiwohnen Seiner
Schweſter wurde die Erlaubnis hierzu nicht erteilt Kolaiew
hörte das Urteil vollkommen ruhig an und erklärte daß er
damit durchaus zufrieden ſei Er wünſche nur eins daß
man ihn öffentlich am hellen Tage richten möge Seine Mutter
die der ganzen Verhandlung ruhig und gefaßt gefolgt war
brach bei dieſem Wunſche ihres Sohnes in lautes Schluchzen
aus Keine Kaſſation und keine Gnade waren
Kolajews letzte Worte im Gerichtsſaal

Der Krieg in Oſtaſien
Jm chineſiſchen Meer

Aus dem fernen Oſten liegen wieder eine Anzahl Nachrichten
über die Lage in den chineſiſchen Meeren vor

Aus Hongkong wird dem Daily Telegraph gemeldet daß
der Dampfer Phuyen am Sonnobend zwanzig ruſſiſche
Kriegsſchiffe in der Kamranh Bai Kohlen einnehmen ſah
Die Offiziere des genannten Schiffes ſind der Anſicht daß die
anderen Schiffe des ruſſiſchen Geſchwaders ſich innerhalb des
Hafens befanden

Der Daily Mail wird aus Singapore gemeldet daß der
Dampfer Laiſang der von Hongkong kam am 18 ebenfalls
die ruſſiſche Flotte in der Kamranh Bai ſah wie ſie mit Ein
nehmen von Kohlen beſchäftigt war Ein Kreuzer und das
Hoſpitalſchiff lagen ausſeits des Hafens Später ſah dasſelbe
Schiff 14 Meilen weiter ſüdlich ein franzöſiſches Kriegsſchiff
welches offenbar auf dem Wege nach der Bai war

Ueber die Bewegungen der japaniſchen Flotte erhält die
Daily Mail ein Telegramm aus Manila in welchem es heißl

daß ſechzehn japaniſche Kreuzer und Zerſtörer bei Sampalok er
ſchienen und offenbar Kundſchafterdienſte leiſteten Sechs ruſſiſche
Kohlenſchiffe ſchienen ſeit Sonnabend in dem Lingayen Golf zu
liegen Ein amerikaniſcher Kreuzer erſchien um mit den
Kapitänen der ruſſiſchen Kohlendampfer zu verhandeln

Der Korreſpondent des Daily Telegraph in Tokio tele
graphiert daß viele Sachverſtändige in der japaniſchen Haupt
ſtadt der Anſicht ſeien daß das ruſſiſche Geſchwader doch
wahrſcheinlich noch öſtlich um Japan herum durch die
Peruſaſtraße fahren werde aber man dürfe da nicht ver
geſſen daß ſich noch immer Eis in dem Kanal befinde und daß
das daher ein ziemlich gefährliches Unternehmen bedeuten würde

Ein Telegramm der Daily Mail aus Hongkong verzeichnet
ein Gerücht über einen kleinen Kampf der zwiſchen der
ruſſiſchen und der japaniſchen Flotte ſtattgefunden haben ſoll
aber weitere Details fehlten noch Weiter wird in demſelben
Telegramm berichtet daß ſehr viele chineſiſche Lieferanten aus
fuhren um der ruſſiſchen Flotte Lebensmittel und ſo weiter zu
bringen Vor Cape St James ſoll der franzöſiſche Kreuzer
Descartes ſtehen um die Einhaltung der ſranzöfiſchen Neu

tralität durchzuſetzen außerdem ſeien zwei Kanonenboote ein
Zerſtörer und zwei Unterſeeboote dorthin abgegangen

Der Gouverneur von Hongkong hat eine Bekanntmachung
erlaſſen die ſich gegen die Ausfuhr von Kohle richtet aus
genommen der von Bunkerkohle deren Ausfuhr der Genehmigung
des Hafenmeiſters unterliegt

Aus Djibuti meldet der Korreſpondent der Daily Mail
er höre aus guter Quekle daß mehrere Schiffe des ruſſiſchen
Hauptgeſchwaders ſich in der Nähe von Socotra dem dritten
ruſſiſchen Geſchwader angeſchloſſen hätten und nunmehr nach
Diego Garcia unterwegs ſeien Dort werde dieſe Abteilung
die Ankunft des vierten Baltiſchen Geſchwaders erwarten welches
in etwa fünf Wochen erwartet werde

Frankreich und Japan
Jn den franzöſiſchen Diplomatenkreiſen weiß man nichts

über einen Proteſt der fremden Zeitungen zufolge formell
von Japan an Frankreich gerichtet worden ſei und eine
Neutralitätsverletzung durch das ruſſiſche Geſchwader zum
Gegenſtand habe Das ruſſiſche Geſchwader hat wie die Agence
Havas meldet ſeit mehreren Tagen die franzöſiſchen Gewäſſer
verlaſſen

In der Mandſchurei
Wie der Times aus Petersburg unterm 19 d gemeldet

wird hat ſich die öſtliche ruſſiſche Rekognoszierunngs
kolonne nach Berichten des Generals Lintewitſch wegen
der Gefahr abgeſchnitten zu werden zurückziehen müſſen

Eine wichtige diplomatiſche Konferenz in Tokio
Jn Tokio wurde am Sonnabend in der Wohnung des

Premierminiſters eine fünfſtündige Konferenz der
Miniſter und älteſten Staatsmänner abgehalten Wie man
glaubt dreht es ſich um wichtige diplomatiſche An
gelegenheiten Es ſcheine ſicher zu ſein daß Japan einen
Proteſt an Frankreich gegen die Verletzung der Neu
tralität richten werde

Wie der Times aus Tokio gemeldet wird hielten dort 30
Vertreter der angeſehenſten Zeitungen am Mittwoch eine Ver
ſammlung ab auf der ſie die Erklärung abgaben daß das Ver
halten Frankreichs unvereinbar mit ſeiner Neu
tralitätserklärung ſei da die franzöſiſche Regierung den

wenn Handlungen der ruſſiſchen Flotte tatſächlich Vorſchub
leiſte

Griechenland
Die griechiſche Deputiertenkammer waiäßhlte den

miniſteriellen Kandidaten Roma mit 141 Stimmen zum Prä
ſidenten während auf den theotokiſtiſchen Kandidaten 46 und
auf den zaimiſtiſchen Kandidaten 17 Stimmen entfielen

Vermiſchtes
Nach großen Unterſchlagungen iſt aus Berlin der Kaſſierer

des Vereins der Bahnſteigſchaffner und Portiers im Staats
bahndienſt Schleeſe geflüchtet Er hat wie jetzt feſtſteht etwa
6000 M in Staatspapieren und zwar in dreiprozentigen
preußifchen Konſols mitgenommen

Die Hannoverſchen Kindesmörder Jm September v J
wurde im Bicklinger Gehölz bei Hannover an einem Knaben
ein ſcheußliches Verbrechen begangen Der Täter konnte damals
nicht ermittelt werden Jetzt hat der Gemeindepoliziſt von Bick
lingen in den beiden Kindermördern Büther und Paul in
Hannover die beiden Männer erkannt die am Tage der Tat
ſich in jenem Gehölz umhergetrieben haben Buüther trug
damals Poſtuniform Auch der verletzte Knabe erkennt in Paul
den Täter wieder Beide Mörder leugnen die Tat

Maßregeln gegen die Genickſtarre Um einem Umſichgreifen
der Genickſtarre nach Möglichkeit infolge unbewußter Ver
ſchleppung durch das Zug und Lokomotivperſonal vorzubeugen
hat die Eiſenbahndirektion in Breslau angeordnet daß ſich das
Perſonal nach jeder Fahrt einer einfachen Reinigung unterzieht
Dieſe hat durch Waſchen der Hände mit zweiprozentiger
Lyſollöſung und eine Spülung der Utmungsorgane mit Eſſig
waſſer zu geſchehen Auch das übrige Beamten und Arbeiter
perſonal namentlich ſoweit es mit dem Publikum in Berührung
kommt wird ſich zweckmäßig dieſer Reinigung zu unterwerfen
haben Jm allgemeinen wie im Jntereſſe der Beamten und
Arbeiter wird die ſtrenge Befolgung dieſer Anordnung erwartet
Die Stationsvorſtände der größeren Zugbildungsſtationen wie
auch die Betriebswerkmeiſterelen ſollen geeignete Waſch
gelegenheiten mit allem Zubehör einrichten und denr Perſonal
zur Verfügung ſtellen
Von den Eltern totgeſchlagen Jn Bamberg wurde eine acht
jährige Heizersfrau weil ſie ein Brötchen ohne Erlaubnis ge
geſſen hatte von ihren Eltern totgeſchlagen Eine Unterſuchung
iſt eingeleitet

Durch eine Ohrfeige getötet wurde der 62 jährige Maurer
Gutbrod in Bruchſal Baden der ſeit etwa 40 Jahren bei der
dortigen Eiſenbahn beſchäftigt war Er wollte ſich nach ſeiner
Arbeitsſtätte begeben als er unterwegs auf zwei Knaben ſtieß
die ſich prügelten Jn ſeiner Gutmütigkeit verſuchte er nun die
Kämpfenden voneinander zu trennen Jn dieſem Augenblick kam
in großer Erregung der Vater des einen Jungen herbeigeeilt
der dem Friedensſtifter eine ſo heftige Ohrfeige verſetzte daß
dieſer rücklings zu Boden ſtürzte und mit dem Hinterkopfe auf
die Steinflieſen aufſchlug Der Bedauernswerte wurde bewußt
los mittels Droſchke nach ſeiner Behauſung gebracht wo er bald
darauf verſchied G war ein alter Veteran er hatte an den
Feldzügen 1866 und 1870,71 teilgenommen Die gerichtliche
Unterſuchung iſt eingeleitet

Eine köſtliche Geſchichte erzählt Quida die bekannte engliſche
Romanciere Vor Jahren beklagte ſich die Schriftſtellerin ihrem
Verlage gegenüber über die geringe Höhe der ihr bewilligten
Honorare Meine Beſte war die Antwort wo denken Sie
denn hin Ja wenn Jhre Bücher ſo gingen wie Major
Melvilles Werke dann ja dann könnte ich Jhnen ebenſoviel
zahlen wie ihm Nachmittag begegnete ich erzählt die
Quida Withe Melville Wie das Geſpräch es ſo fügt erzähle
ich ihm die Geſchichte Teufel ſagt Melville und wiſſen
Sie was der Kerl vorgeſtern mir geſagt hat Aber beſter
Herr Major ſoll ich mich ruinieren Ja wenn Jhre Bücher
ebenſo gingen wie Quidas Werke dann ja dann könnte ich
Jhnen ebenſo viel geben als ihr

Tetzte Aachrichten und Telegramme

Ende des Eiſenbahnarbeiterſtreiks in Jtalien
Rom 20 April Heute hat die ſozialiſtiſche Kammergruppe

eine Verſammlung abgehalten an der das ſozialiſtiſche Agitations
komitee teilnahm Es wurde beſchloſſen an das Eiſenbahn
perſonal einen Aufruf zu richten daß es für zweckmäßig
gehalten werde den Ausſtand zu beendigen,

Rom 20 April Allenthalben nehmen zahlreiche Eiſenbahn
beamte den Dienſt wieder auf Der Poſtdienſt nach
Indien vollzieht ſich regelmäßig der nach Sizilien faſt in nor
maler Weife

Trennnng von Kirche und Staat in Frankreich
Paris 20 April Die Kammer berät den Artikef 4 des Geſetz

entwurfs betr die Trennung von Kirche und Staat Der
Artikel behandelt das Aubeimfallen der Kirchen
güter an die Kultusgeſellſchaften Ribot Republikaner
hebt hervor daß die gegenwärtige Organiſation der Geiſt
lichen von den Biſchöfen abhänge Der Berichterſtatter
erwidert dieſe Organiſationen würden reſpektiert werben Den
katholiſchen Vereinigungen ſolle nicht ihr Vermögen genommen
werden um es ſchismatiſchen Vereinigungen zu geben All
ſeitiger Beifall

Der Krieg in Oſtaſien
5 Japans Proteſt bei Frankreich

aris 20 April 7 Uhr abends Die Agence Havas erklärt
Was die Abſicht Japans anbetrifft wegen der Anweſenheit
der ruſſiſchen Flotte in der Kam Ranh Bucht bei Frank
reich Proteſt zu erheben eine Abſicht von der man übrigens
im Miniſterium des Auswärtigen nichts weiß ſo ſt ſicher daß
bis zum gegenwärtigen Augenblick ein ſolcher Proteſt im Quai

Orſay nicht eingegangen iſt Auf Grund beſonderer von uns
eingezogener Jnformationen können wir übrigens verſichern daß
die Regierung von Jndochina gegenüber der Flotte des Admirals
Roſchdjeſtwenski Maßnahmen ergriffen hat analog denen
die während der Anweſenheit japaniſcher Kreuzer in der Kam
Ranh Bucht im Anfang März ergriffen wurden

Paris 20 April 7 Uhr abends Meldung der Agence
Havas Der japaniſche Geſandte hat ſoeben dem

Miniſter des Auswärtigen einen Beſuch abgeſtattet um
ſeine Aufmerkſamkeit auf die gemeldete Anweſenheit
t wer Schiffe vor der Kam Ranh Bucht zu
enken

Berlin 20 April Generalleutnant v Trotha meldet aus
Kub daß am 13 d M eine Kaffernbande von 15 Mann
am Achoub ſüdlich von Nauchas durch eine Baſtardpatrouille
aufgehoben worden iſt Der Führer der Bande war der Kapitän
Jack der im Oktober 1904 den Farmer Hermann ermordet
hat Neun Kaffern ſind gefallen Es wurden Gewehre
und Vieh erbeutet

Berlin 20 April Die Nordd Allg Zta ſchreibt Gemäß
der Einladung der Regierung der Vereinigten Staaten nehmen
nachſtehende deutſche Delegierte an dem für Mai d J geplanten
internationalen Eiſenbahnkongreß in Waſhing
ton teil Der Präſident des Reichseiſenbahnamtes Schulz Ge
heimer Oberbaurat Petri Geh Oberbaurat Sarre Geh Baurat

Regierungsrat Franke und Regierungs und Baurat
altzer
Hamburg 20 April Zur Verabſchiedung des mit dem Dampfer

Luln Bohlen abreiſen den Truppentransports von
21 Offizieren und 500 Mann hatte ſich eine zahlreiche Menſchen
menge eingefunden Die Kapelle des Jnfanterieregiments
Hamburg konzertierte und die Hamburger Kolonne vom Roten
Kreuz verteilte Liebesgaben Generalmajor von Verſen ver
abſchiedete die Truppen mit einer Rede die mit einem Hoch
auf den Kaiſer endigte Um 4 Uhr erfolgte die Abfahrt des
Dampfers

Wien 20 April Nach einer Blättermeldung aus Trient wurde
der Touriſt Bernhard Dittmann aus Leipzig geſtern bei
der Beſteigung des Torradbrenta plötzlich von einem herab
ſtürzenden Felsſtück getroffen und in die Tiefe geſchleudert
wo er ſchwer verletzt liegen blieb Mit großer Mühe gelang es
dem Touriſten Levi aus Genua den Schwerverletzten nach
Molveuns zurückzuſchaffen

Paris 20 April Der Gouverneur von Martinique erklärt
in einem Telegramm die von auswärtigen Blättern verbreitete
Nachricht über einen erneuten Ausbruch des Mont
Pelse für falſch Das Telegramm fügt hinzu es habe eine
leichte wabrſcheinlich vorübergehende Zunahme der Tätigkeit des
Vulkans ſtattgefunden es herrſche aber gegenwärtig keinerlei
Beunruhigung

Paris 20 April Der Unterſuchungsrichter für die Tam
burini Angelegenheit hat heute den angeblichen
Lumpenſammler Meier in deſſen Haus am d M
8000 Gewehrpatrouen beſchlagnahmt wurden und der daraufhin
verhaftet worden war wieder in Freihett geſetzt
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